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Dickenhobelmaschine

Zuständigkeit: Arbeitgeber

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzung durch
unkontrolliert bewegte Teile und
ungeschützt bewegte Maschi-

nenteile

 Die erforderliche PSA zur Verfügung stellen

 Wartungen und Reparaturen nur von Fachex-
perten durchführen lassen

 Das Personal unterweisen

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm

 Die erforderliche PSA zur Verfügung stellen und
über die korrekte Anwendung informieren

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

Gefahrstoffe

Allergien, Verätzungen, Reizun-
gen, Vergiftungen, Verbrennun-
gen durch Einatmen von Gefahr-

stoffen (z.B. Staub)

 Die erforderlichen PSA zur Verfügung stellen

 Wartungen und Reparaturen nur von Fachex-
perten durchführen lassen

 Das Personal unterweisen

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

Zuständigkeit: Arbeitnehmer

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzung durch
unkontrolliert bewegte Teile und
ungeschützt bewegte Maschi-

nenteile

 Nur unterwiesenem Personal ist das Arbeiten 
mit der Maschine erlaubt. 

 Die zur Verfügung gestellte PSA verwenden

 Vor dem Arbeiten:

 Werkstück auf Fremdkörper, Risse und lose 
Äste prüfen

 Nur mit Absaugung arbeiten

 Prüfen, ob die Hobelmesser ausreichend scharf 
sind oder Scharten aufweisen

 Die Greiferrückschlagsicherung regelmäßig prü-
fen

 Prüfen, ob Ein- und Ausschubbereich frei von 
Werkstücken und Holzresten sind

 Enganliegende Kleidung tragen 

 Die Maschine an Absauganlage anschließen

 Während der Arbeiten:

 Nicht bei laufender Messerwelle in die Einschu-
böffnung sehen

 Beim Zuführen der Werkstücke möglichst seit-
lich neben der Einschuböffnung stehen

 Nach dem Arbeiten:
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 Maschine und Absaugung ausschalten

 Ein- und Ausschuböffnungen auf Werkstückres-
te kontrollieren und gegebenenfalls entfernen

 Reinigung und Störungsbeseitigung nur bei aus-
geschalteter Maschine durchführen

 Wartungen und Reparaturen dürfen nur von Fa-
chexperten durchgeführt werden

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm  Die zur Verfügung gestellte PSA verwenden

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

Gefahrstoffe

Allergien, Verätzungen, Reizun-
gen, Vergiftungen, Verbrennun-
gen durch Einatmen von Gefahr-

stoffen (z.B. Staub)

 Die zur Verfügung gestellten PSA verwenden

 Die Absaugung immer einschalten

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn in Bedienungsanleitung bzw. Sicherheitsdatenblatt oder "Handbuch PSA" nicht anders angegeben, ist fol-
gende PSA erforderlich:

X X X

INFORMATION UND AUSBILDUNG
- Aufklärung des Personals über die besonderen Risiken und Ausbildung desselben zum Ge-

brauch der PSA und zu den korrekten Arbeitsvorgängen.

- Siehe Auflistung der Pflichtausbildungen für spezifische Risiken


